
Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsordnung (Satzung) für Studierende des  
Bachelorstudiengangs Ergotherapie/Logopädie an der Universität zu Lübeck 

mit dem Abschluss „Bachelor of Science“ 
Vom 21. Dezember 2021 

 

Tag der Bekanntmachung im NBl. HS MBWK Schl.-H.: 10.02.2022, S. 9 

Tag der Bekanntmachung auf der Internetseite der Universität zu Lübeck: 21.12.2021 

 
Aufgrund des § 52 Absatz 1 des Hochschulgesetzes (HSG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
5. Februar 2016 (GVOBl. Schl.-H. S. 39), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. Dezember 2020 
(GVOBl. Schl.-H. 2021, S. 2), wird nach Beschlussfassung des Senats vom 15. Dezember 2021 und nach 
Genehmigung des Präsidiums vom 20. Dezember 2021 die folgende Satzung erlassen. 
 

Artikel 1 
 
Die Studiengangsordnung (Satzung) für Studierende des Bachelorstudiengangs Ergotherapie/Logo-
pädie an der Universität zu Lübeck vom 3. Mai 2019 (NBl. HS MBWK Schl.-H. S. 39) wird wie folgt 
geändert: 
 

1. § 2 wird wie folgt geändert: 
 
a) Absatz 1 wird wie folgt neu gefasst: 

 
„(1) Das Bachelorstudium Ergotherapie/Logopädie baut auf einer Berufsausbildung mit 
erfolgreich abgeschlossener staatlicher Prüfung zur Ergotherapeutin/zum Ergothera-
peuten oder zur Logopädin/zum Logopäden und der Berechtigung zum Tragen der Be-
rufsbezeichnung „Ergotherapeutin“ oder „Ergotherapeut“ oder „Logopädin“ oder „Lo-
gopäde“ gemäß dem Gesetz über den Beruf des Ergotherapeuten (ErgThG) bzw. Logo-
päden (LogopG) in seiner jeweils gültigen Fassung auf. Darüber hinaus ist das Bachelor-
studium Egotherapie/Logopädie auch im Anschluss an alle Ausbildungen, die vom ak-
tuell gültigen Heilmittelvertrag zwischen der Gesetzlichen Krankenversicherung und 
Leistungserbringern vollumfänglich für die Abgabe von Stimm-, Sprech-, Sprach- und 
Schlucktherapie zugelassen sind, möglich. Der erfolgreiche Abschluss des Studiums 
Ergo-therapie/Logopädie mit der Fachrichtung Logopädie an der Universität zu Lübeck 
berechtigt die Absolventinnen und Absolventen einer erfolgreich abgeschlossenen Be-
rufsausbildung zum/r Atem-, Sprech- und Stimmlehrer/in bzw. staatlich anerkanntem/n 
Sprachtherapeut/in nicht zum Führen der Berufsbezeichnung „Logopädin/Logopäde“.  
Das Studium bereitet die Absolventinnen und Absolventen auf theorie- und evidenzba-
siertes praktisches Handeln sowie übergeordnete Tätigkeiten in berufsspezifischen und 
interprofessionellen Arbeitskontexten des Gesundheitswesens sowie zu angeleiteten 
Forschungsaktivitäten vor. Es ist an europäischen und internationalen Standards ausge-
richtet und befähigt die Studierenden dazu, eine qualifizierte eigenverantwortliche und 
selbständige Erwerbstätigkeit in den nationalen und internationalen Tätigkeitsfeldern je 



nach Fachrichtung in der Ergotherapie oder in der Logopädie aufzunehmen. Ferner qua-
lifiziert der Bachelorabschluss zur Aufnahme eines weiterführenden Studiums, beispiels-
weise in den Gesundheits- oder Therapiewissenschaften. 

 
b) Absatz 4 wird wie folgt geändert: 

 
aa) Unter Buchstabe a) werden vor dem Wort „Patienten“ die Worte „Patientinnen und“ 

eingefügt. 
 

bb) Unter Buchstabe b) werden vor dem Wort „Patienten“ die Worte „Patientinnen und“ 
eingefügt. 

 
cc) In der Aufzählung wird am Ende folgender Spiegelstrich angefügt: 

 
„- Soziale Kompetenzen: Fähigkeit zur respektvollen und konstruktiven Interaktion mit 
Angehörigen anderer Berufsgruppen in interprofessionellen Versorgungskontexten, zur 
Anerkennung der Kompetenzen der eigenen und anderer Berufsgruppe(n) und zur ent-
sprechenden Umsetzung in das eigene berufliche Handeln und Entscheiden.“ 

 
c) Es wird folgender Absatz 5 angefügt: 

 
„(5) Bei erfolgreichem Abschluss des Bachelorstudiums verleiht die Universität zu Lübeck 
den akademischen Grad „Bachelor of Science“.  

 
2. In § 3 Absatz 1 Ziffer 2. wird nach dem Wort „Fassung“ der Halbsatz „oder eine erfolgreich 

abgeschlossene staatliche Prüfung zum/r Atem-, Sprech- und Stimmlehrer/in bzw. staatlich 
anerkanntem/n Sprachtherapeut/in“ angefügt. 
 

3. § 5 wird wie folgt geändert: 
 
a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

 
aa) In Satz 2 werden nach dem Wort „Logopäden“ die Worte „oder zum/r Atem-, Sprech- 

und Stimmlehrer/in bzw. staatlich anerkanntem/n Sprachtherapeut/in“ eingefügt 
sowie die Angabe „70“ durch die Angabe „80“ ersetzt. 

 
bb) In Satz 3 wird in der Aufzählung im ersten Spiegelstrich die Angabe „77“ durch die 

Angabe „69“ ersetzt. 
 

cc) In Satz 4 werden die Worte „im Umfang von 2 KP“ gestrichen. 
 
b) In Absatz 5 Satz 2 werden die Worte „oder Lehrinhalte“ durch die Worte „des Wahl-

pflichtbereichs“ ersetzt. 



 
4. In § 6 Absatz 2 wird die Angabe „5“ durch die Angabe „8“ ersetzt. 

 
5. Anhang 1 wird durch folgenden Anhang 1 ersetzt: 

 

Anhang 1 zur Studiengangsordnung für den  
Bachelorstudiengang Ergotherapie/Logopädie 

der Universität zu Lübeck 
 

Die Modulkataloge 

 
1. Vorbemerkung 

 
In den folgenden Tabellen werden die Lehrmodule (LM) aufgelistet, für die Leistungszertifikate (LZF) 
zum Bestehen der Bachelorprüfung erworben werden müssen, unterteilt in die verschiedenen Stu-
dienbereiche. Für jedes Lehrmodul ist der Umfang der durchschnittlichen Präsenzstunden pro Wo-
che (SWS), die Art – Vorlesung (V), Übung (Ü), Seminar (S) oder Praktikum (P) – die Anzahl der Kredit-
punkte (KP) entsprechend dem European Credit Transfer System und der Typ des Leistungszertifi-
kats – Kategorie A oder B – angegeben. Weitere Details wie Lernziele und Inhalte, die zu erbringen-
den Studienleistungen oder Art der Prüfung werden im Modulhandbuch (MHB) beschrieben. 

 
2. Pflicht-Lehrmodule aus dem Bereich: Wissenschaftliche Grundlagen und Methoden 

Modulnr. 
Pflicht-Lehrmodule Wissenschaftliche Grund-
lagen und Methoden  

SWS KP Typ LZF 

GW1000-KP05 
Grundlagen und Methoden der Gesundheitswis-
senschaften 

2V + 2Ü 5 A 

GW2002-KP05 
Quantitative Forschung für Therapiewissenschaf-
ten 

1V + 2Ü 5 A 

GW2003-KP05 Qualitative Forschung für Therapiewissenschaf-
ten 
 
 

1V + 2Ü 5 A 

GW2640-KP06 Journal-Club (Ergotherapie/Logopädie) 4S 6 A 

 Summe  21  

 
3. Pflicht-Lehrmodule aus dem Bereich: Übergreifendes Handeln im Gesundheitswesen 

Modulnr. 
Pflicht-Lehrmodule Übergreifendes Handeln 
im Gesundheitswesen 

SWS KP Typ LZF 

GW3910-KP05 
Gesundheitsökonomie und Qualitätsmanage-
ment für Gesundheitswissenschaften 

2V + 1S 5 A 

GW2650-KP06 Rehabilitation und digitale Innovationen 2V + 2S 6 A 



GW3020-KP05 
Interprofessionelle Kommunikation und Versor-
gung 

1S + 1Ü + 1P 5 B 

 Summe  16  

 
 

4. Pflicht-Lehrmodule aus dem Bereich: Theorie und evidenzbasierte Praxis  

Modulnr. 
Pflicht-Lehrmodule Theorie und evidenzba-
sierte Praxis: Fachrichtung Ergotherapie 

SWS KP Typ LZF 

GW1120-KP08 Theorien und Modelle der Ergotherapie 5S 8 A 

GW1540-KP08 
Assessments und Konzepte im ergotherapeuti-
schen Prozess 

5S 8 A 

GW2630-KP08 Lebensweltorientierung in der Ergotherapie 5S 8 A 

 Summe  24  

 

Modulnr. 
Pflicht-Lehrmodule Theorie und evidenzba-
sierte Praxis: Fachrichtung Logopädie 

SWS KP Typ LZF 

GW1530-KP08 Logopädie im Kindes- und Jugendalter 5S 8 A 

GW1110-KP08 Logopädie im Erwachsenenalter 5S 8 A 

GW2620-KP08 Lebensqualität und Teilhabe in der Logopädie 5S 8 A 

 Summe  24  

 
5. Pflicht-Lehrmodule aus dem Bereich: Medizin 

Modulnr. 
Pflicht-Lehrmodul Medizin: Fachrichtung Er-
gotherapie 

SWS KP Typ LZF 

GW1552-KP08 Medizin für Therapieberufe (Ergotherapie) 5V + 1,5S 8 A 

 Summe  8  

 
  



 

Modulnr. 
Pflicht-Lehrmodul Medizin: Fachrichtung Lo-
gopädie  

SWS KP Typ LZF 

GW1553-KP08 Medizin für Therapieberufe (Logopädie) 5V + 1,5S 8 A 

 Summe  8  

 
6. Wahlpflichtbereich fachspezifisch 

Modulnr. Wahlpflicht-fachspezifisch SWS KP Typ LZF 

Teil: Interprofessionelle Zusammenarbeit -Profilwerkstatt 
Eine Profilwerkstatt zu 8 KP aus folgendem Angebot ist zu wählen 

GW3330-KP08 Profilwerkstatt Neurorehabilitation 1V + 3S + 1P 8 A 

GW3331-KP08 Profilwerkstatt Pädiatrie und Ki-Ju-Psychosomatik 1V + 3S +1P 8 A 

GW3335-KP08 Profilwerkstatt Geriatrie und Gerontopsychiatrie 1V + 3S + 1P 8 A 

GW3336-KP08 Profilwerkstatt Orthopädie und chronische 
Schmerzerkrankungen 

1V + 3S +1P  8 A 

Teil: Psychologie 
Ein Wahlpflicht-Modul zu 7 KP aus folgendem Angebot ist zu wählen 

PY2200-KP07 Differentielle Psychologie  2V+2S 7 A 

PY2100-KP07 Sozialpsychologie  2V+2S 7 A 

 Summe  15  

 
Neben den Modulen im obigen Katalog kann der Prüfungsausschuss weitere Module bestimmen, 
die für den fachspezifischen Wahlpflichtbereich gewählt werden können, soweit in diesen Veranstal-
tungen noch freie Kapazitäten vorhanden sind.  
 

7. Wahlbereich fächerübergreifend 
Es müssen Module im Umfang von 4 Kreditpunkten gewählt werden, die fächerübergreifenden Cha-
rakter haben. Die Liste der Module ist auf den Webseiten des Studiengangs und des Hochschulrechts 
der Universität veröffentlicht. 
  



 

8. Abschlussarbeit 

Modulnr. Abschlussarbeit  KP 

GW3990-KP12 Bachelorarbeit Ergotherapie/Logopädie  12    

 

6. In Anhang 2 wird der Studienplan durch folgenden Studienplan ersetzt: 

 

 
 
 
 

Artikel 2 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft und gilt für alle Studierenden, die ihr 
Studium zum oder nach dem Wintersemester 2022/2023 aufnehmen. 
 
 
Lübeck, den 21. Dezember 2021 
 
 
Prof. Dr. Gabriele Gillessen-Kaesbach 
Präsidentin der Universität zu Lübeck  
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